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Wie viele Personen  
leben in Ihrem Haushalt?

D

	
	

„Studis unter sich“

Thema: Kinder – ja oder nein?
Von: Meike92
Am: 10.12.2016, 20:00

Hallo alle zusammen,
für mich sind Kinder noch kein Thema. Ich bin 
Studentin und konzentriere mich voll und ganz 
auf mein Studium. Zuerst möchte ich meinen 
Master machen, danach um die Welt reisen und 
auch ein Jahr im Ausland arbeiten – vielleicht in 
Australien oder Neuseeland. 

Ich finde, mit Anfang dreißig habe ich auch noch 
genug Zeit, eine Familie zu gründen. Ich möchte 
erst ein paar Jahre arbeiten und meine Karriere 
starten. Dann kann ich mir schon vorstellen, 
Kinder zu bekommen. Allerdings möchte ich das 
nur, wenn mein Mann auch bereit ist, sich um  
sie zu kümmern. Denn ich will weiterarbeiten.  
Wir müssten uns die Aufgaben gleich aufteilen. 
Andererseits: Ich kann mir ein Leben ohne Kinder 
auch ganz gut vorstellen, mit einem tollen 
Partner, vielen Freunden, einem interessanten 
Job und der Möglichkeit, weiterhin viel zu reisen. 
Ach, ich weiß es einfach noch nicht. Aber ich bin 
ja noch jung. Es ist noch viel Zeit. 

LG Meike

6:30 Es ist halb sieben. Martina und Jörn Weber müssen aufstehen. Martina duscht 
und zieht sich an, Jörn weckt die Kinder und macht das Frühstück. 

7:00 Die Familie frühstückt.

7:30 Jörn duscht. Martina zieht Sarah und Lea an. 

7:45 Martina und Jörn planen den Tag: Wer kommt wann nach Hause?  
Wer macht was?

8:00 Martina bringt Sarah und Lea in den Kindergarten. Jörn fährt ins Büro.  
Um 8.30 Uhr beginnt seine Arbeit.

9:00 Martina ist wieder zu Hause, wäscht ab und macht die Wohnung sauber.

9:30-15:30 Sie sitzt am Schreibtisch und arbeitet. Manchmal fährt sie zu Terminen.

16:00 Martina muss Sarah und Lea aus dem Kindergarten abholen. Sie gehen noch 
einkaufen.

17:00 Martina räumt auf und wäscht Wäsche. Dann macht sie das Abendessen.  
Die Kinder spielen.

18:00 Jörn kommt nach Hause. Alle essen zusammen.  
Danach spielt Martina mit den Kindern und Jörn wäscht ab. 

20:00 Jörn putzt mit den Kindern die Zähne, wäscht sie und bringt sie ins Bett.  
Zusammen lesen sie noch eine Geschichte. Martina hängt die Wäsche auf.

21:00 Martina und Jörn sprechen über den Tag oder sehen zusammen fern. 
Manchmal muss Martina noch arbeiten.

23:00 Sie gehen ins Bett.

Ein Tag im Leben 
von Familie Weber 

C
Familie

Martina und Jörn Weber (beide 39) mit den Kindern  
Sarah (5) und Lea (3)

Martina und Jörn Weber sind seit zehn Jahren verhei-
ratet und wohnen mit ihren beiden Kindern in Leipzig. 
Sie haben eine schöne Altbauwohnung mit vier Zim-
mern im Stadtzentrum. Jörn arbeitet als Informatiker 
in einer IT-Firma und Martina ist freie Journalistin. Sie 
hat keine feste Stelle, sondern arbeitet selbstständig 
und kann sich die Arbeitszeit selbst einteilen. Daher 
holt sie die Kinder vom Kindergarten ab. Allerdings 

arbeitet sie deshalb auch weniger als Jörn. 
Wenn sie einen wichtigen Auftrag hat, arbeitet sie 
manchmal am Wochenende, dann kümmert sich Jörn 
um die Kinder. Normalerweise gehören die Wochen-
enden aber der Familie: Dann sind sie zusammen  
zu Hause oder gehen auf den Spielplatz, machen Aus-
flüge, besuchen die Großeltern oder treffen Freunde, 
die auch kleine Kinder haben. 

Kathrin Neumann (36) und Marie (12)

Kathrin Neumann ist alleinerziehend. Sie und der 
Vater ihrer Tochter Marie haben sich vor acht Jahren 
getrennt. Jedes zweite Wochenende fährt Marie zu 
ihm. Er lebt jetzt in Hannover, eineinhalb Stunden 
von Hamburg entfernt, wo Kathrin mit ihrer Tochter 
wohnt. Marie freut sich immer darauf, zu ihrem Vater 
zu fahren. Er unternimmt tolle Sachen mit ihr: Sie  
gehen in den Zoo, ins Schwimmbad oder fahren 
Inlineskates. „Das Tollste ist aber, dass ich bei Papa 
nicht so früh ins Bett muss“, sagt Marie. „Wir sehen 
lange fern und ich darf auch auf dem Tablet spielen.“ 

Kathrin Neumann arbeitet seit 15 Jahren als Bank-
kauffrau. „Als Marie klein war, war das nicht einfach“, 
sagt sie. „Ich musste bis 18 Uhr arbeiten, doch der 

Kindergarten hat 
schon um 16 Uhr 
zugemacht.“ Manch-
mal hat eine Freun-
din Marie abgeholt, 
doch oft musste 
sie einen Babysitter 
bezahlen. Das war 
sehr teuer. Seit Marie 
zehn Jahre alt ist, geht sie 
nach der Schule allein nach Hause. Manchmal ist sie 
bei Freundinnen und sie machen zusammen Hausauf-
gaben und spielen noch etwas. Wenn Kathrin von der 
Arbeit kommt, essen die beiden zusammen und reden 
über den Tag.

Alper und Gamze Bora (34 und 30) mit den Kindern Evrim (7), Devrim (3) und Perim (2)

Familie Bora wohnt in Wiesbaden, wo Alper Bora ein 
Transportunternehmen mit zehn Mitarbeitern hat. Die 

Geschäfte laufen gut, doch als Chef 
muss er manchmal bis zu zwölf 

Stunden pro Tag arbeiten. 
Gamze Bora ist momentan 
Hausfrau und kümmert 
sich um die Kinder. Sie 
hat Germanistik studiert, 
das Studium aber wegen 

der Kinder noch nicht 
abgeschlossen. „Vielleicht 

schreibe ich doch noch meine 
Abschlussarbeit, wenn Perim drei 

Jahre alt ist und in den Kindergarten geht“, sagt sie. 
Mit zwölf Jahren ist sie mit ihren Eltern aus der Tür-

kei nach Deutschland gekommen. Alper Bora ist auch 
Türke, er ist aber in Deutschland geboren. 

Am Wochenende besuchen sie meistens Verwandte. 
Alpers zwei Schwestern und seine Eltern leben in der 
Nähe und auch zu Gamzes Eltern ist es nicht weit. 
Im Sommer trifft sich die Familie oft an Sonntagen 
in einem Park zum Grillen. „Wir freuen uns jedes 
Mal auf das leckere Essen“, sagt Gamze Bora, „aber 
am wichtigsten ist für uns das Zusammensein.“ Die 
Frauen unterhalten sich und die Männer spielen mit 
den Kindern Fußball. „Das ist jedes Mal wie ein großer 
Familienausflug“, sagt Alper Bora. Zu Hause sprechen 
sie mit den Kindern nur Türkisch. „Wir möchten, dass 
unsere Kinder zweisprachig aufwachsen“, sagt Gamze 
Bora. 

Drei Familien
B

A

Quelle: GESIS 
© statista.com1

20,7

40,6

17,2
14,7

1,3 0,2 0,2 0

2 3 4 5 6 7 8 9

5,1


